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Architektur bewegt! Tag der Architektur 2014

Die gebaute Umwelt beeinflusst unser alltägliches Leben: das
Haus in dem wir wohnen, die Orte, an denen wir arbeiten, lernen
oder unsere Freizeit verbringen. Wir bewegen uns in ihr – überall
und zu jedem Zeitpunkt. Und wir setzen uns – bewusst oder
unbewusst – auf vielfältige Art und Weise fortwährend mit unse-
rer gestalteten Umgebung auseinander. Wie sehr Architektur
bewegt, zeigt sich beispielsweise an den immer wieder und
immer neu geführten, intensiven Diskussionen über neue, teil-
weise spektakuläre Bauten, aber auch an den Debatten über
Sanierung oder Abriss von älteren, nicht mehr zeitgemäßen
Gebäuden. Wir bewegen uns gezielt zur Architektur hin, erleben
auf Ausflügen oder auch auf Städtereisen die Vielfalt architek-
tonischer und landschaftsplanerischer Gestaltung – seien es
moderne, ältere oder historische Bauten, einzelne Häuser, ganze
Stadtviertel, Plätze und Parks. Aber auch die Architektur selbst
bewegt sich. Sie entsteht neu, verschwindet, wird modifiziert,
überformt und den sich ebenfalls wandelnden Ansprüchen und
Rahmenbedingungen angepasst. Die zum diesjährigen „Tag der
Architektur“ ausgewählten Projekte zeigen einmal mehr, dass es

sich lohnt, gerade dem scheinbar alltäglichen Bauen unsere
Aufmerksamkeit zu widmen. Architekturfreunde und Bauinter-
essierte erfahren am letzten Juniwochenende, was Bauherr-
innen und Bauherren und ihre Architekten, Innenarchitekten,
Landschaftsarchitekten und Stadtplaner alles in Bewegung
gesetzt haben und welche Ergebnisse dabei entstanden sind.
Machen Sie sich am 28. und 29. Juni auf den Weg und lassen
Sie sich bewegen von guter Architektur – kostenlos und unmit-
telbar, im direkten Gespräch mit Bauherren und Architekten.

Architektenkammer Rheinland-Pfalz 
Postfach 1150, 55001 Mainz
Telefon 0 61 31 - 99 60 23, Telefax 06131 - 61 49 26
E-Mail: seitz-wollowski@akrp.de 
www.diearchitekten.org

Architektenkammer des Saarlandes 
Neumarkt 11, 66117 Saarbrücken
Telefon 06 81 - 95 441-0, Telefax 06 81 - 95 441-11
E-Mail: info@aksaarland.de
www.aksaarland.de
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Neubau Entwicklungs-/Bürogebäude Hager 2014
Zum Gunterstal, 66440 Blieskastel

Architekten Schneider+Schumacher Planungsgesellschaft mbH,
Frankfurt am Main Mitarbeiter N. Delius, H. Eschmann, K. Högl,
F. Mieden, C. Nehls, T. Schneider, A. Siegmund, R. Tarulli
Bauherrin Hager Electro GmbH & Co KG

Der repräsentative Haupteingang ist barrierefrei vom zentralen
Vorplatz zugänglich. Das neue Gebäude 12 gliedert sich in ei -
nen zweigeschossigen Bürotrakt und eine Werkhalle, getrennt
durch eine Wand. Verglaste Öffnungen ermöglichen Sicht bezü -
ge. Die Halle ist durch mobile Arbeitstribünen unterteilt, die als
zusätzliche Nutz- und Lagerflächen dienen. Die Fassade gliedert
sich in regelmäßige, vertikale Streifen: Weiße Fertigteilwände
wechseln mit raumhoch verglasten Fenster flä chen ab. Es gibt
direkte Verbindungen zu den umliegenden Gebäuden.

Besichtigung Sa 10 – 13 Uhr, So 10 – 13 Uhr
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Neubau Mensa 2014
Wallerfanger Straße 16, 66763 Dillingen

Architekten bhk architekten gmbh, Simon Kosiol, Ralf Heinrich,
Saarlouis Mitarbeiterinnen M. Krämer, C. Brittner Bauherr
Landkreis Saarlouis

Für das vorhandene Schulzentrum der Stadt Dillingen, beste-
hend aus Technisch-Gewerblichem Berufsbildungszentrum, inte-
grierter Gesamtschule und Technisch-Wissen schaft lichem Gym -
nasium, wurde eine gemeinsame Mensa gebaut. Architek to -
nisch besteht das Gebäude aus einem Baldachin mit rechtecki-
gem Grundriss. Darunter befindet sich, abgerückt von den  Au -
ßenkanten des Baldachins, der eigentliche Mensa-Baukörper als
Freiform mit abgerundeten Gebäudeecken. Durch das Ab rücken
der großflächigen Mensa-Fassaden entstehen ein konstruktiver
Sonnenschutz sowie eine überdachte Terrasse für die Schüler. 

Besichtigung Sa 14 – 16 Uhr
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Neubau Verwaltungsgebäude 2013
Kochstraße 2, 66783 Dillingen

Architekten finkler.hippchen I architektur, Michael Finkler &
Heike Hippchen, Saarbrücken Mitarbeiter D. Müller-Dertinger
Bauherrin Koch H&K Industrieanlagen GmbH

Der Spezialist für Walzwerktechnik entschied sich für ein zwei-
geschossiges Verwaltungs gebäu de mit Mon tage halle. Auf 3.000
m² lichtdurchfluteter Bürofläche wurden Einzel-, Doppel- und
Groß raumbüros errichtet. Die Sonnen schutz lamellen entlang der
verglasten Südfassade in Verbindung mit einer LED-Beleuchtung
in orange erinnern nachts an eine ausglühende Bramme aus
dem Hochofen. Die Räume werden mit Hilfe von Geothermie
gekühlt und geheizt. Die 100-prozentige Frischluftzufuhr und
die Fuß bodenheizung schaffen ein ideales Raumklima.

Besichtigung Sa 18 Uhr – Open End (ab 21 Uhr illuminiert), So
10 – 12 Uhr, Führungen Sa 19 – 21 Uhr, So 10 – 12 Uhr

 142

Sa
ar

la
n

d

 143



H
o

m
b

u
rg

Neubau Einfamilienhaus 2013
Virchowstraße 49, 66424 Homburg

Architekten Architekten Prof. Rollmann + Partner, Daniela
Sachs-Rollmann, Homburg Mitarbeiterin M. Nardi Bauherren
Mila und Antonio Nardi

Das bestehende Haus aus den 50er Jahren wurde bis auf die
Kellerdecke abgerissen und anschließend als großzügiges,
modernes Haus neu aufgebaut. Der Einsatz von individuell
geplanten Möbeln, einem LED-Lichtkonzept sowie wenigen
Materialien im Innenausbau unterstreichen den offenen
Grundriss. Das Niedrigenergiehaus ermöglicht durch modernste
Technik und Maßnahmen für einen erhöhten Wärmeschutz, 
wie einem außenliegenden Sonnenschutz, einen hohen
Wohnkomfort.

Besichtigung Sa 14 – 17 Uhr
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Erweiterung Bürogebäude 2013

Vogelbacher Weg 109, 66424 Homburg 

Architekten Architekten Prof. Rollmann + Partner, Daniela
Sachs-Rollmann, Homburg Bauherrin Grundstücksgesellschaft
Vogelbacher Weg GbR

Das bestehende Bürogebäude wurde durch den Neubau eines
Büropavillons mit dazwischen liegendem Eingangsfoyer erwei-
tert. Dieses ist durch mobile Trennwände als Multifunktions -
raum konzipiert. So können zwei kleinere Seminarräume oder
ein großer Veranstaltungsraum entstehen. Eine großzügige
Mittelzone zwischen Alt- und Neubau kann sowohl Kommuni -
kations- als auch Rückzugsbereich sein. Die neuen Kombi- und
Einzelbüros entsprechen der zeitgemäßen, flexiblen Arbeits -
platzgestaltung. Das Konzept und die Materialität überzeugen
durch Klarheit und Transparenz.

Besichtigung Sa 11 – 13 Uhr
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Mensa Robert-Bosch-Schule 2013
Virchowstraße 7, 66424 Homburg

Innenarchitektin Anja Welle, Homburg  Mitarbeiter R. Krom bach,
L. Schott, H. Töws Bauherrin Kreisverwaltung Homburg, Landrat
Clemens Lindemann

An der Schule wurde ein Anbau geplant, der die Mensa vergrö -
ßert und zum Hof öffnet. Innen wurden die Wandmosaike er -
halten, die Künstler zur Einweihung anfertigten. Die neue Wand -
 gestaltung rahmt die Mosaike ein und beleuchtet diese indirekt.
Die facettierten Wandteile lassen die Mensa durch den Kontrast
dynamisch wirken. Das Motiv wurde durch die Zünd kerze von
Robert Bosch inspiriert. Ein integrierter Block trennt den Eingang
vom Essensbereich. Die Mensa wird als multifunktionaler Raum
genutzt und kann durch Schiebetürsysteme unterteilt werden.

Besichtigung Sa 12 – 15 Uhr Eingang über Schulhof Robert-
Bosch-Schule
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Neubau Wohnhaus 2013
Forstweg 25, 66557 Illingen-Welschbach

Architekten Manfred Schaus, Bernd Decker Architekten GmbH,
Sulzbach Mitarbeiter P. Weber

In Dorfrandlage wurde ein Hanggrundstück bebaut. Das im
Obergeschoss offene Haus empfängt seine Besucher über die
vorgelagerte Garage mit verdecktem Zugang. Die flachen
Baukörper des transparenten Gebäudes fügen sich in die Topo -
grafie ein. Der großzügig verglaste, loftartige Wohnraum geht
in differenziert gestaltete Außenräume über und bildet so eine
Einheit mit besonderem Gestaltungsanspruch. Durch strenge
Heckenelemente und Baumreihen entsteht eine architektonische
Klammerung des Freiraums, welche die Eigenständigkeit des
Gebäudes unterstreicht und dennoch bewussten Bezug zum
Umfeld herstellt.

Besichtigung So 14 – 15 Uhr
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Burg Montclair 2014
Sanierung und Neukonzeption Museum   
Burg Montclair, Saarschleife, 66693 Mettlach

Architektin/Innenarchitektin a hoch i netzwerk, Lisa Groß, Sabine
Waschbüsch, Dillingen Mitarbeiterin B. Hünnighausen Bauherr
Landkreis Merzig-Wadern

Neben der Sanierung der beiden Ausstellungsräume wurde eine
mit der Architektur der Burg korrespondierende, multimediale
Ausstellung entworfen. In Form eines schwebenden Bandes fol-
gen Objektbänder mit transluzenter farbiger Ober fläche spiele-
risch der unregelmäßigen Raumkontur. Medien tisch und spre-
chendes Buch animieren zur interaktiven Erforschung der Aus -
stellung. Die Eingangsfront ist mit Corten-Stahlblech verkleidet,
das in Dialog mit dem verwitterten Mauerwerk tritt. La ser -
 perforationen lassen innen interessante Lichteffekte entstehen.

Besichtigung So 11 – 14 Uhr (Fußweg zur Burg ½ Stunde)
Führung So 11 Uhr; Treffpunkt Parkplatz Burg Montclair
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Hofgut St. Gangolf 2013
Sanierung und Umnutzung 
Hofgut St. Gangolf, 66693 Mettlach

Architekt / Innenarchitekt Thomas Sommer, St. Ingbert
Mitarbeiter A. Lyding, U. Baumann, A. Schmidt Bauherren
Inge und Michel von Boch

Weithin sichtbar liegt das Hofgut St. Gangolf am Südhang zu
Beginn der Saarschleife. Durch die Sanierung der alten Bau -
substanz und Rückbaumaßnahmen ist wieder ein ortsprägendes
Ensemble entstanden. Alle Umbau- und Sanierungsarbeiten
wurden ortstypisch und denkmalgerecht durchgeführt. Neu
genutzt beherbergt das Hofgut Büros, Ferienwohnungen, den
Hofladen, kleine Veranstaltungsräume und im ehemaligen Stall
einen großen Eventsaal. Die neue zentrale Hackschnitzelheizung
versorgt über ein Nahwärmenetz alle Gebäude mit Energie.

Besichtigungen Sa 10 – 17 Uhr, So 12 – 17 Uhr
Führungen Sa + So jeweils zur vollen Stunde
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Umbau der Fußbachschule zum Rathaus 2013
Fußbachstraße 5, 66809 Nalbach

Architektin / Innenarchitektin a hoch i netzwerk, Lisa Groß,
Sabine Waschbüsch, Dillingen Mitarbeiterinnen B. Hünnig -
hausen, S. Schillinger Bauherrin Gemeinde Nalbach

Der Charakter des für viele ein Stück Lebensgeschichte symboli-
sierenden alten Schulgebäudes wurde durch den Umbau be -
wahrt. Zugleich wurde der Neubeginn als Mittelpunkt der Null -
emissionsgemeinde Nalbach markiert. Innovative Ma te rialien
und Techniken wie die transparente PV-Anlage, LED-Beleuch -
tung und die Nahwärmeheizung unterstreichen dies.Trans pa -
renz manifestiert sich in den baulichen Verän derungen und
Ergänzungen wie z.B. der Öffnung über alle Geschosse, die dem
Bürger den Blick vom Rathaus über die Gemeinde erschließt.

Besichtigung Sa 14 – 16 Uhr
Führung Sa 14.30 Uhr; Treffpunkt Foyer Haupteingang
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Neubau Einfamilienwohnhaus 2014
An der Steinkaul 6, 66129 Saarbrücken-Bübingen

Architekten Arbeitsgemeinschaft Architekturbüro 3bstoff,
Michael Arend, Michael Seiler; Georg Müller, Saarbrücken
Mitarbeiterinnen A. Brust, S. Veit Bauherren Ursula Kunigham
und Georg Müller

Das Grundstück zeichnet sich durch seine Höhen lage aus. Der
Entwurfsgedanke war das Wohnen auf einer Ebene mit hoher
Qualität. Es entstand ein aufgeständertes Gebäude mit einem
fantastischen Weitblick nach Frankreich. Ein Highlight ist der
verglaste Lichthof im Innern des Gebäudes, der für eine beson-
dere Lichtstimmung sorgt. Alle Wohn- und Schlafräume verfü-
gen über eine großzügige Verglasung und bieten einen direkten
Austritt zum grünen Garten oder den Terrassen. Parken sowie
die Technik- und Lagerräume liegen unter der Wohnetage.

Besichtigung So 14 – 16 Uhr
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Fassadensanierung Amtsgericht 2013

Franz-Josef-Röder-Straße 13, 66119 Saarbrücken

Architekten FLOSUNDK architektur+urbanistik GmbH, D. Flor, 
J. Stahnke, M. Krämer, Saarbrücken Mitarbeiter H. Tabillion, 
G. Erdudatz, M. Prölß, S. Gressung Bauherr Saarland, vertr. d.
Ministerium für Finanzen und Europa, Landesamt für Zentrale
Dienste, Amt für Bau- und Liegenschaften

Das Amtsgericht wird nördlich von Autobahn und Saar, südlich
von Natur und kleinteiliger Bebauung geprägt. Die Fassaden
reflektieren den ungleichen Kontext. Die Dynamik von Fluss und
Verkehr wird aufgenommen und abstrahiert gespiegelt. Die
Monotonie der Fassade wird durchbrochen und die Massivität
des Bestands gebäudes gemildert. Die Dynamik der Umgebung
wird in der Fassade ablesbar.

Führungen So 11 und 16 Uhr, Treffpunkt am Saarufer hinter der
Hochschule für Musik Saar
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Neugestaltung Rabbiner-Rülf-Platz 2013
Kreuzung Berliner Promenade und Dudweilerstraße, 
66111 Saarbrücken

Architekten FLOSUNDK architektur+urbanistik GmbH, D. Flor, J.
Stahnke, M. Krämer, Saarbrücken Mitarbeiter H. Tabillion, S. Gres -
 sung Bauherrin Landeshauptstadt Saarbrücken – Stadtplanungsamt 

Die trapezartige Form des Platzes resultiert aus den baulichen Ge -
ge benheiten und gliedert sich in zwei Zonen. Zur Bahnhofstraße
hin ist der Platz frei von Aufbauten als öffnende Geste und Reak -
tion auf die Engstelle Bahnhofstraße / Abgang Diskonto-Passage.
Zur Saar hin unterstreichen die Baumreihen vorhandene Blick bezü -
ge und laden zum Verweilen ein. Die Stellung der Baumreihen wie-
derholt die geometrische Form des Platzes und reagiert auf die
neuen Wegebeziehungen. Die Bäume vermitteln zwischen dem
urbanen, innerstädtischen Raum und dem Freiraum des Saarufers.

Führungen So 10 und 15 Uhr Treffpunkt am Mahnmal „Der unter-
brochene Wald“ auf dem Rabbiner-Rülf-Platz (Kreuzung s.o.) 
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St. Eligius 2014
Quartiersgarten mit Begegnungsstätte
Bergstraße / Aachener Straße, 66115 Saarbrücken

Architekten Hepp + Zenner Architekten, Saarbrücken
Mitarbeiter S. Hilgert, K. Winkler Landschaftsarchitekten HDK
Dutt + Kist GmbH, Hanno Dutt, Luca Kist, Saarbrücken
Bauherrin Kath. Kirchengemeinde St. Eligius 

Im Zuge des Programms „Soziale Stadt“ und der Zielsetzung der
Stadtentwicklung, die Wohnstandorte in den einzelnen Stadt tei -
len zu stärken, wurde nach Abbruch des Volkshauses eine neue
Gesamtkonzeption für die Begegnungsstätte verfolgt, die das
Einbinden vorhandener Flächenressourcen und des Pfarrhauses
umfasst. Mit der Inwertsetzung der Freiflächen im Umfeld der
Kirche St. Eligius entsteht die erste innerörtliche Grünfläche im
Stadtteil Burbach. Einbezogen wurden das umgebaute Pfarrhaus
und eine 2-geschossige Erweiterung.

Führung Sa 16.00 Uhr Treffpunkt Vorplatz Pfarrhaus
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Grafischer Garten „Römer und Limes“ 2012
Innovationsring 19 (IT-Park, BCC), 66115 Saarbrücken

Architekt Planungsbüro Stefan Laport, Battweiler Mitarbeiter
S. Appel Bauherrin GIU – Gesellschaft für Innovation

Diese abstrakte Garteninszenierung war 2011 bei der ersten
rheinland-pfälzischen Bundesgartenschau in Koblenz zu sehen.
Nach der BUGA fand der Themengarten einen neuen Standort
im IT-Park Saarland, der den erfolgreichen Strukturwandel von
der einstigen Industriebrache zu einem innovativen Technologie -
zentrum verkörpert. Ein ähnlicher Transformationsprozess fand
bereits vor 2000 Jahren statt, nachdem die Römer die Land -
schaf ten an Rhein, Mosel und Saar so nachhaltig veränderten,
dass die Auswirkungen bis in die Gegenwart zu spüren sind. Die
minimalistische Komposition nimmt gartenkünstlerisch Bezug
auf diese Besonderheit.

Führungen So 11 und 14 Uhr Treffpunkt Mensa IT-Park, BBC
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Umnutzung Buswerkstatt zu Werklofts 2014
Europaallee 27, Quartier Eurobahnhof, 66113 Saarbrücken

Architekt Markus Ott, 66119 Saarbrücken Bauherr GIU FM KG Ge -
sellschaft für Innovation und Unternehmensförderung mbH & Co 

Im Quartier Eurobahnhof wurde das ehemalige Bahn-Werkstatt -
gebäude zu neuen Gewerbelofts umgebaut. Das massive Tragwerk
besteht aus einer Stahlskelett-Konstruktion mit Klinkerfassade.
Die verglasten Toröffnungen versorgen mit dem Dach-Lichtband die
Innenräume mit Tageslicht. Das Gebäude wurde in Nutzungs einhei -
ten mit Fitnessstudio, Büros, Lehrwerkstatt, Gastronomie und Gale -
rien unterteilt. Besonderen Wert wurde auf den Erhalt des industri-
ellen Charakters gelegt. Konstruktionsdetails des Tragwerks blieben
sichtbar und kontrastieren nun mit hellen Flächen der Wände und
Decken. Ein zeitgemäßes Haustechnikkonzept unterstreicht die
unkonventionelle Arbeits- und Freizeitatmosphäre.

Besichtigung Sa 14 –16 Uhr
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Nachbetreuung
Maria-Montessori-Grundschule 2013
Am Hof 28, 66113 Saarbrücken-Rußhütte

Architekten baubar urbanlaboratorium, Carsten Diez + Igor
Torres, Saarbrücken Mitarbeiterinnen N. Scheffler, R. Kjer, T.
Tumkova, M. Tadjer Bauherr Gebäudemanagementbetrieb der
Landeshauptstadt Saarbrücken 

Das Schulhaus ist im 19. Jh. gebaut. Der Erweiterungsneubau
nimmt Speise- und Gruppenräume auf. Um auf die beengte
Grundstückssituation zu reagieren, wurde durch Drehung einer
Gebäudeseite um 15° ein keilförmiger Grundriss entwickelt, der
sich zum Altbau ausrichtet. Es wurde eine Form gefunden, die
dem Schulbau Selbstver ständ lichkeit und dem Ort Identität ver-
leiht. Maßstab, Sattel dach, erdiger Kratzputz, spielerische
Anordnung der Fassaden öffnungen sowie traditionelle Motive
wie Eingang mit Sitzbank untermauern diese Haltung.

Besichtigung Sa 15 – 17 Uhr
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Umbau Autohaus 2013
Zeppelinstraße 15, 66740 Saarlouis

Architekten Hepp + Zenner Architekten, Saarbrücken
Mitarbeiter D. Jakob, K. Öhl Bauherrin B&B Holding GmbH

Ein traditionelles Autohaus erfindet sich neu und hat sich ent-
schlossen, in neuen Werkstatt- und Ausstellungsräumen den
wachsenden Ansprüchen der Kunden gerecht zu werden. Eine
ehemalige Produktionsstätte, unweit des bisherigen Wirkungs -
bereichs des Autohauses, bietet hierfür sowohl im Innen- als
auch Außenbereich ideale Voraussetzungen. Das äußere
Erscheinungsbild prägt bei Tageslicht die neue vorgehängte
Fassade im Bereich der Immobilie, die vom Autohaus genutzt
wird. Nachts treten die Ausstellungsflächen infolge der großzü-
gigen Verglasung und Beleuchtung (LED) umso deutlicher her-
vor.

Führung Sa 9.00 Uhr Treffpunkt Eingang Autohaus
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Neubau Bürogebäude 2013
Sophie-Krämer-Straße 13, 66386 St. Ingbert

Architekten Köhl-Weisgerber-Hampp, Thomas Hampp, St. Ing -
bert Mitarbeiter C. Müller Bauherr Dipl.-Ing. Christian Weisang 

Das Gebäude in ökologischer Holzrahmenbauweise erfüllt an nä -
hernd Passivhausstandard. Der Flachdachbaukörper ist aufgeteilt
in den 2-geschossigen Hauptbaukörper mit Büronut zung und
die Werkstatt mit Technikraum. Die Erweiter barkeit zu einem
En semble mit umschlossenem Hof ist Teil der Planung. Erschlos -
sen wird das Gebäude über ein 2-geschossiges Foyer. Die
Fassade ist mit großformatigen Platten in minimalistischer 
Ein fachheit und hohem Anspruch an Detail und tektonische Fü -
gung gestaltet. Die Beheizung erfolgt mit Fernwärme, Be- und
Ent lüf tung mit Wärmerückgewinnung und Nachtluftspülung.

Besichtigung Sa 11 – 15 Uhr Führungen ab 11 Uhr halbstündlich
Treffpunkt Eingang des Gebäudes
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Umnutzung der Aula in Cafeteria ERS II
Gemeinschaftsschule Rohrbach, Sportplatzstraße 3, 
66386 St. Ingbert

Architekt Marc Jung, Büro Michaeli und Partner, St. Ingbert
Mitarbeiter K. Daub, A. Koch, M. Walch Bauherr Saarpfalz-Kreis
Homburg

Bei der Umnutzung der Aula der Gemeinschaftsschule Rohrbach
in eine Cafeteria wurde sowohl der Innenraum wie auch die
Fassade saniert. Der Innenraum wurde mit einer Ausgabeküche
sowie einem Loungebereich ausgestattet. Im Hauptraum wurde
eine Kunststoffbeschichtung für den Boden gewählt, die farblich
an die Pfosten-Riegel-Fassade angepasst ist. Bei der Fassade
wurden tiefe Riegel gewählt, um die horizontale Struktur der
Fassade und des Innenraums zu betonen und auch eine passive
Verschattung zu erreichen. Die Fassadenkonstruktion im Ein -
gangs bereich dient als Vordach und öffnet sich zum Vorplatz.

Besichtigung Sa 10 – 15 Uhr

 176

Sa
ar

la
n

d

 177



Sc
h

w
al

b
ac

h
Anbau Schulgebäude u. Außengelände 2013
Weiherstraße 24a, 66773 Schwalbach

Landschaftsarchitekt Ingo Nienas, Lebach Mitarbeiterinnen
C. Becker, S. Schmidt-Nienas Architekten Schwehm & Partner,
Cathrin Schwehm, Alexander Schwehm, Saarlouis Bauherr
Landkreis Saarlouis

Der Pavillon für die Nachmittagsbetreuung besteht aus drei
Räumen mit variabler Raumkonzeption. Durch das Abschotten
zum Schultrakt entsteht eine räumliche Distanz zum Schulalltag.
Offen zeigt sich die Freianlage mit Raum für Rückzug und
Entfaltung. Es eröffnet sich für die Kinder das Angebot an 
körperlicher Anforderung mit Kletterwänden und Stegen, eine
Freilichtbühne, ein überdachter Unterrichtsbereich und Natur-
und Experimentierzonen mit Obstbäumen, Stauden und einem
Teich mit Randbepflanzung. 

Besichtigung Sa 10 – 16 Uhr, Hauptzugang Schule
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Neubau Büro- u. Praxisgebäude 2013
Saarbrücker Straße 26, 66625 Türkismühle

Architekt architektur finkler, Stephan Finkler, Türkismühle
Mitarbeiter L. Bauer, S. Hand Bauherrin Susanne Finkler

Die Planung sieht einen quadratischen, monolithischen Massiv-
holzkörper aus vorgefertigten Vollholzwänden vor. Das zweige-
schossige Gebäude hat ein Flachdach und bietet eine innovative,
bisher einzigartige Besonderheit: Auf den tragenden Vollholz-
wänden liegen neuartige, im Sommer kühlende, im Winter 
wärmende Raumklimadecken aus Betonfertigteilen. Eine Luft-
Wasser-Wärmepumpe und eine Photovoltaikanlage sorgen für
die benötigte Energie.
Im EG befindet sich eine barrierefreie Praxis für Physiotherapie;
eine frei schwebende Treppe führt durch das großzügig vergla-
ste Treppenhaus in das Büro im OG.

Besichtigungen Sa 11 – 18 Uhr, So 11 – 18 Uhr
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Neubau Kindertagesstätte 2013
Röntgenstraße 2, 66333 Völklingen

Architekt arus GmbH, Willi Latz, Püttlingen Mitarbeiter
C. Schüßler, M. Streit Bauherrin Mittelstadt Völklingen

Das 2-geschossige Gebäude wurde als massiver Holzbau in
Passivhausbauweise errichtet. Alle Bereiche werden über eine
Halle erschlossen. Durch einen im OG umlaufenden Balkon ist
eine äußere Evakuierung möglich, sodass der Galeriebereich
sowie die zentrale Halle als Spielflur und Aktionsflächen erlebbar
sind. Der Speiseraum kann mit dem Bewegungsraum zu einem
großen Raum zusammengeschaltet werden. Alle tragenden
Bauteile sind aus Holz. Sämtliche sichtbaren Außenwände sowie
die Massivholzdecken bleiben holzsichtig. Durch sorgfältige
Planung konnten sehr gute U-Werte erreicht und nachgewiesen
werden.

Besichtigung Sa 14 – 18 Uhr, Führungen Sa 15 und 17 Uhr
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Samstag, 12 Uhr Vortrag: 
„Gestalten mit verschiedenen Fassadenmaterialien“

In gemütlicher Kaffeehausatmosphäre zeigen wir anhand 
eigener Projekte verschiedene Möglichkeiten und Techniken der
Fassadengestaltung.

LEINEN UND SCHMITT architekten
Großer Markt 14  
66740 Saarlouis
T. 06831-48818-73  Fax -74
info@leinenundschmitt.de
www.leinenundschmitt.de

Öffnungszeiten
Sa 11 – 15 Uhr
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Tag des offenen Architekturbüros 
Klinker & Co bei Keks & Café



Ta
g

 d
es

 o
ff

en
en

 A
rc

h
it

ek
tu

rb
ü

ro
s 

Tag des offenen Architekturbüros  

Wir möchten in unserem neuen Büro Ihren Traum vom
Lebensraum verwirklichen und mit Ihnen ... eine Dimension 
weiter denken!

ahochvier Architekten
Architekt Andreas Bohr
Bezirksstraße 109
66663 Merzig-Besseringen
T. 06861-9334-0
post@ahochvier.de
www.ahochvier.de

Öffnungszeiten
Sa und So 11 – 16 Uhr
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Michael Schumacher, Schneider+Schumacher, Frankfurt
„Die Architektur des Städel Museums“ Frankfurt

Dr. Danner Dietmar
„Vorstellung Magazin MADEby“

Espitia-Berndt Santiago, Herzog & de Meuron, Basel
„Tate Modern“ London und „Elbphilharmonie“ Hamburg

Podiumsdiskussion: „Räume schaffen“ mit dem Chefredakteur 
Dr. Dietmar Danner, Zeitschrift MADEby und AKS-Präsident, 
Prof. Heiko Lukas 

Ab 17.00 Uhr:
Ausklang von INNENarchitektur OFFEN und Tag der Architektur
mit Ausstellung und Umtrunk im Haus der Architekten
Neumarkt 11, 66117 Saarbrücken

Ausführliche Informationen zu INNENarchitektur OFFEN:
www.rp-saar.bdia.de
https://www.facebook.com/#!/bdiarheinlandpfalzsaar?fref=tsIN
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INNENarchitektur OFFEN 2014 
„Räume gewinnen“

Saarbrücken, Theaterschiff Maria Helena, Am Osthafen 
Zufahrt über Straße „An der Römerbrücke“

Gemeinschaftsaktion Saarbrücken, Sonntag, 29. Juni 2014

Der BDIA Rheinland-Pfalz / Saarland und die Architektenkammer
des Saarlandes laden ein:

Ab 11.00 Uhr:
Spannende Vorträge über Architektur und Innenarchitektur:

Corinna Kretschmar
“JOI-Design-Shaping Atmosphere”

Hollin+Radoske
“Herausragende Hotelprojekte, Restaurants und Spa’s”
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Abschlusstreffen mit Ausstellung 190

Ausklang des Architektouren-Wochenendes
Ausstellung und Abschlusstreffen mit Umtrunk 
im Haus der Architekten
Neumarkt 11
66117 Saarbrücken

Termin Sonntag, 29. Juni 2014, 17.00 Uhr

Ausführliche Informationen:  
www.aksaarland.de 
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Herausgeberinnen

Architektenkammer Rheinland-Pfalz
Hindenburgplatz 6, 55118 Mainz
Telefon: 06131 - 99 60 0
E-Mail: seitz-wollowski@akrp.de
Internet: www.diearchitekten.org

Architektenkammer des Saarlandes
Neumarkt 11, 66117 Saarbrücken
Telefon: 0681 - 95 44 1-0
E-Mail: info@aksaarland.de
Internet: www.aksaarland.de

Programm bundesweit 
www.tag-der-architektur.de
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Architekten Prof. Rollmann + Partner, Daniela Sachs-Rollmann, Michelinstraße 13, 
66424 Homburg 144, 146
Manfred Schaus, Bernd Decker Architekten GmbH, Schachthofstraße 11a, 
66280 Sulzbach 150
Schneider+Schumacher Planungsgesellschaft mbH, Poststraße 20a, 
60329 Frankfurt am Main 138, 189
Architekt / Innenarchitekt Thomas Sommer, Steckentalstraße 30, 66386  St. Ingbert 154
Innenarchitektin Anja Welle, Goethestraße 4, 66424 Homburg 148
LEINEN UND SCHMITT architekten, Großer Markt 14, 66740 Saarlouis 184
ahochvier Architekten, Architekt  Andreas Bohr, Bezirksstraße 109, 
66663 Merzig-Besseringen 186

Die Architekten, Innenarchitekten, Landschaftsarchitekten, Stadtplaner, 
ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Bauherren sowie:

Susanne Finkler 180 ahochvier Architekten 186 LEINEN UND SCHMITT architekten 
184 Marc Jung 176 Domenica Thull 150 Architekten Prof. Rollmann 144, 146
Tom Gundelwein 168 Hepp + Zenner Architekten 164, 172 FLOSUNDK 160, 162
Nils Hendrik Mueller 138 Michel von Boch 152 Markus Lutz 148 Architekturbüro 3bstoff
158 Christian J. N. Müller 174 Landschaftsarchitekt Ingo Nienas 178 Stefan Laport 166
finkler.hippchen I architektur 142 bhk architekten gmbh 140 baubar 170 Norbert
Miguletz, Frankfurt am Main 182 Landesbildstelle im LPM, Dudweiler, Mechthild
Schneider 152 Architekturbüro ahochi 156

Verzeichnis der Architekten, Innenarchitekten, Landschaftsarchitekten und
Stadtplaner Saarland

Arbeitsgemeinschaft  Architekturbüro 3bstoff Michael Arend, Michael Seiler; 
Georg Müller Mainzer Straße 28, 66111 Saarbrücken 158
a hoch i netzwerk, Lisa Groß, Sabine Waschbüsch Heinrich-Heine-Straße 2a, 
66763 Dillingen 152, 156
arus GmbH, Willi Latz, In den Siefen 49, 66346 Püttlingen 182
baubar urbanlaboratorium, Carsten Diez + Igor Torres, Uhlandstraße 18, 
66121 Saarbrücken 170
bhk architekten gmbh,  Simon Kosiol, Ralf Heinrich, Lisdorferstr. 11, 
66740 Saarlouis 140
finkler.hippchen I architektur Michael Finkler & Heike Hippchen, Kreuzstraße 3, 
66132 Saarbrücken 142
architektur finkler, Stephan Finkler, Saarbrücker Straße 26, 
66625 Nohfelden-Türkismühle 180
FLOSUNDK architektur+urbanistik GmbH, D. Flor, J. Stahnke, M. Krämer, Bleichstraße 24,
66111 Saarbrücken 160, 162
Hepp + Zenner Architekten, Charlottenstraße 17, 66119 Saarbrücken mit
Landschaftsarchitekten HDK Dutt + Kist GmbH, Hanno Dutt, Luca Kist, Europaallee 27b,
66113 Saarbrücken 164, 172
Architekten Köhl-Weisgerber-Hampp, Thomas Hampp, Josefstalerstraße 11, 
66386 St. Ingbert 174
Planungsbüro Stefan Laport, Hauptstraße 14, 66484 Battweiler 166
Landschaftsarchitekt Ingo Nienas, In der Hauschied 18, 66822 Lebach mit Architekturbüro
Schwehm & Partner, Cathrin Schwehm, Alexander Schwehm, Silberherzstraße 20, 
66740 Saarlouis 178
Architekt Markus Ott, Klara-Marie-Fassbinder-Straße 25, 66119 Saarbrücken 168
Architekt Marc Jung, Büro Michaeli und Partner, Eckstraße 76, 66386  St. Ingbert 176



Tag der Architektur 2015
27. und 28. Juni




